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STATUTEN DER SCHWEIZERISCHEN GESELLSCHAFT FÜR AFRIKASTUDIEN 

 

Art. 1 

Die Schweizerische Gesellschaft für Afrikastudien SGAS (Société suisse d'études 
africaines SSEA/ Swiss Society for African Studies SSAS) ist ein Verein im Sinne von 
Art. 60–79 des Schweizerischen Zivilgesetzbuches. 

 

SITZ 

Art. 2 

Der Sitz der Gesellschaft ist identisch mit dem ihres Sekretariates. 

 

ZIELE 

Art. 3 

Die Ziele der Gesellschaft sind folgende: 

a)  Förderung und Koordination der Forschung zu Afrika und seiner Diaspora, 
besonders auf interdisziplinärem Gebiet. 

b)  Dokumentation und Information über Afrika und seine Diaspora. 

c)  Organisation von Zusammenkünften zur Erörterung von Fragen zu Afrika und seiner 
Diaspora. 

d)  Zusammenarbeit mit ähnlichen Institutionen in der Schweiz und im Ausland. 

e)  Zusammenarbeit mit öffentlichen und privaten Organisationen der Zusammenarbeit 
mit dem globalen Süden. 

 

ORGANE 

Art. 4 

Die Organe der Gesellschaft sind: 

die Mitgliederversammlung;  

der Vorstand; 

die Revisoren oder Revisorinnen; 

Arbeitsgruppen, welche durch den Vorstand oder die Mitgliederversammlung gegründet 
werden. 

 

  



Art. 5 

Die Mitgliederversammlung wird mindestens einmal pro Jahr vom Vorstand oder wenn 
mindestens ein Drittel der stimmberechtigten Mitglieder dies wünschen, einberufen. Die 
Einladungen und die Traktandenliste müssen den Mitgliedern mindestens vier Wochen 
vor der Mitgliederversammlung zugehen. Entscheide über nicht auf der Traktandenliste 
Aufgeführtes können nicht gefällt werden. 

 

Art. 6 

Die Mitgliederversammlung wählt: Präsidium und Vizepräsidium oder Kopräsidium 
gemäss Art. 8, Quästorin oder Quästor, Sekretärin oder Sekretär und zwei bis fünf 
Beisitzerinnen und Beisitzer sowie zwei Revisorinnen und Revisoren und ihre 
Stellvertreter oder Stellvertreterinnen. 

Sie genehmigt auf Antrag des Vorstands den Jahresbericht des Präsidiums und die 
Jahresrechnung. 

Sie wird über die die fürs Folgejahr geplanten Aktivitäten informiert. 

Sie setzt den Jahresbeitrag für die verschiedenen Kategorien von Mitgliedern fest. 

Sie nimmt auf Vorschlag des Vorstandes neue Mitglieder auf und spricht Ausschlüsse 
aus. 

Sie bestätigt Statutenänderungen. 

Sie beschliesst über die Auflösung der Gesellschaft. 

 

Art.7 

Die Entscheide der Mitgliederversammlung werden, unter Berücksichtigung von Art. 17, 
al. 3 und Art. 18, durch die Mehrheit der anwesenden Mitglieder gefällt. Nur die 
ordentlichen Mitglieder, die Ehrenmitglieder sowie die Vertreter oder Vertreterinnen der 
Kollektivmitglieder haben Stimmrecht. Jedes Kollektivmitglied hat nur eine einzige 
Stimme. 

 

Art. 8 

Der Vorstand setzt sich zusammen aus Präsidium, Vizepräsidium, Quästorin oder 
Quästor, Sekretärin oder Sekretär sowie zwei bis fünf weiteren Beisitzerinnen und 
Beisitzern. 

Die Ämter des Präsidiums und des Vizepräsidiums können nach Beschluss der 
Mitgliederversammlung als Kopräsidium geführt werden. Das Kopräsidium umfasst die 
Ämter des Präsidiums und des Vizepräsidiums. 

Die Mitglieder des Vorstandes sind auf drei Jahre gewählt. Sie sind wiederwählbar. 

Vorstandsmitgliedern wird der Mitgliederbeitrag erlassen. 

Der Vorstand führt die Geschäfte der Gesellschaft und vertritt diese gegen aussen. Er 
kann Arbeitsgruppen gründen. 

 

  



Art. 9 

Die Revisoren oder Revisorinnen und ihre Stellvertreter oder Stellvertreterinnen werden 
für eine Dauer von drei Jahren gewählt und sind wiederwählbar. 

 

Art. 10 

Die Arbeitsgruppen werden für ein spezielles Arbeitsgebiet und für eine bestimmte Zeit 
gebildet. Sie organisieren sich selbst. Sie legen über ihre Aktivitäten vor dem Vorstand 
und vor der Mitgliederversammlung Rechenschaft ab. 

 

MITGLIEDER 

Art. 11 

Die Gesellschaft kennt vier Kategorien von Mitgliedern: 

a) ordentliche Mitglieder sind solche, deren Studien oder Interesse in Bezug auf 
Fragen zu Afrika und seiner Diaspora allgemein anerkannt sind; 

b) Kollektivmitglieder sind Institutionen, deren Haupttätigkeit mit Afrika und seiner 
Diaspora in Beziehung steht; 

c) korrespondierende Mitglieder sind Spezialisten und Spezialistinnen für Fragen zu 
Afrika und seiner Diaspora, die nicht mehr in der Schweiz wohnhaft sind, sowie 
Partnergesellschaften. Sie bezahlen keinen Mitgliederbeitrag und verfügen über 
keine Rechte gemäss Art. 7; 

d) Ehrenmitglieder können auf Vorschlag des Vorstandes von der 
Mitgliederversammlung ernannt werden, gestützt auf ihre besonderen Verdienste 
um die Afrikaforschung und die Gesellschaft. Sie geniessen die gleichen Rechte 
wie die ordentlichen Mitglieder, bezahlen aber keinen Beitrag. 

 

Art. 12 

Gesuche um Mitgliedschaft sind dem Vorstand, zur Behandlung an der 
Mitgliederversammlung, schriftlich zu unterbreiten. Sie werden über das entsprechende 
Antragsformular auf der Webseite der Gesellschaft eingereicht. 

 

Art. 13 

Die Mitglieder bezahlen einen jährlichen Beitrag. Mitglieder, welche ihren Beitrag 
während zwei aufeinanderfolgenden Jahren nicht bezahlt haben, verlieren nach drei 
Mahnungen ihre Mitgliedschaft. 

 

Art. 14 

In schwerwiegenden Fällen, welche die persönliche oder akademische Integrität 
betreffen, kann die Mitgliederversammlung auf Antrag des Vorstandes eine 
Mitgliedschaft aufheben. 

 

  



FINANZEN 

Art. 15 

Die finanziellen Mittel der Gesellschaft setzen sich zusammen aus den 
Mitgliederbeiträgen, allfälligen Subventionen oder Zuwendungen. Die Rechnung der 
Gesellschaft wird jährlich von den Revisor:innen, respektive deren Stellvertreter:innen 
geprüft und der Mitgliederversammlung vorgelegt. Die finanziellen Verpflichtungen der 
Gesellschaft werden ausschliesslich durch ihr Vermögen gedeckt. 

 

Art. 16 

Wichtige Geschäfte erfordern die gemeinsame Unterschrift zu zweien eines Mitglieds 
des Präsidiums, sowie des Sekretärs, resp. der Sekretärin oder des Quästors, resp. der 
Quästorin. 

 

AUFLÖSUNG DER GESELLSCHAFT / ÄNDERUNG DER STATUTEN 

Art. 17 

Der Vorstand oder ein Drittel der stimmberechtigten Mitglieder können die AufIösung der 
Gesellschaft beantragen. 

Dieser Antrag muss begründet sein und soll schriftlich dem Vorstand zur Behandlung an 
der nächsten Mitgliederversammlung vorgelegt werden. 

Die Mitgliederversammlung beschliesst über die Auflösung der Gesellschaft mittels 
Zweidrittels-Mehrheit der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder. 

Die Mitgliederversammlung entscheidet über die Liquidation des Vermögens, das nur zu 
Zwecken im Sinne der aufgelösten Gesellschaft verwendet werden darf. Die 
Mitgliederversammlung kann die Kompetenz hierzu dem Vorstand abtreten. Die 
Mitglieder besitzen keinen Rechtsanspruch auf das Vermögen der Gesellschaft. 

 

Art. 18 

Änderungen der Statuten können nur von der Mitgliederversammlung mit einer Mehrheit 
von zwei Dritteln der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder beschlossen werden, 
unter der Bedingung, dass ein Drittel der Mitglieder anwesend ist. Wird das Quorum 
nicht erreicht, muss der Antrag den Mitgliedern schriftlich unterbreitet werden. In diesem 
Falle wird der Beschluss aufgrund der Mehrheit von zwei Dritteln der Antworten gefällt. 

 

Revidiert und angenommen durch die Mitgliederversammlung. Bern, den 25. Oktober 
2024 

 

Die Kopräsidentin: Anne Mayor 

Der Kopräsident: Henri Michel Yéré 

Der Sekretär: Veit Arlt 

 

Diese Statuten ersetzen diejenigen vom 24. Oktober 2003. 
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STATUTEN DER SCHWEIZERISCHEN GESELLSCHAFT FÜR AFRIKASTUDIEN 

 

 

 

Art. 1 

Die Schweizerische Gesellschaft für Afrikastudien SGAS (früher Schweizerische Afrika- 
Gesellschaft)/Société suisse d'études africaines SGAS/SSEA/ Swiss Society for African 
Studies SSAS) ist ein Verein im Sinne von Art. 60– - 79 des Schweizerischen 
Zivilgesetzbuches. 

 

SITZ 

Art. 2 

Der Sitz der Gesellschaft ist identisch mit dem ihres Sekretariates. 

 

ZIELE 

Art. 3 

Die Ziele der Gesellschaft sind folgende: 

a)  Förderung und Koordination der Forschung zu Afrika und seiner Diaspora, 
besonders auf interdisziplinärem Gebiet. 

 b)  Dokumentation und Information über Afrika und seine Diaspora. 



c)  Organisation von Zusammenkünften zur Erörterung afrikanischer von Fragen zu 
Afrika und seiner Diaspora. 

d)  Zusammenarbeit mit ähnlichen Institutionen in der Schweiz und im Ausland. 

e)  Zusammenarbeit mit öffentlichen und privaten Hilfsorganisationen Organisationen 
der Zusammenarbeit mit dem globalen Südenfür die Dritte Welt. 

 

ORGANE 

Art. 4 

Die Organe der Gesellschaft sind: 

 die Mitgliederversammlung;  

; 



der Vorstand; 

die Rechnungsrevisoren oder Revisorinnen; 

die Arbeitsgruppen, welche durch den Vorstand oder die Mitgliederversammlung 
gegründet werden. 

 

  



Art. 5 

Die Mitgliederversammlung wird mindestens einmal pro Jahr vom Vorstand oder wenn 
mindestens ein Drittel der stimmberechtigten Mitglieder dies wünschen, einberufen. Die 
Einladungen und die Traktandenliste müssen den Mitgliedern mindestens 6 vier Wochen 
vor dem Datum der Mitgliederversammlung zugehen.  

Entscheide über nicht auf der Traktandenliste Aufgeführtes können nicht gefällt werden. 

 

Art. 6 

Die Mitgliederversammlung wählt: Präsidium und Vizepräsidium oder Kopräsidium 
gemäss Art. 8, Quästorin oder Quästor, Sekretärin oder Sekretär und 2 - 5zwei bis fünf 
Beisitzerinnen und Beisitzer sowie 2 zwei Revisorinnen und Revisoren und ihre 
SuppleantenStellvertreter oder Stellvertreterinnen. 

Sie genehmigt auf Antrag des Vorstands : 

den Jahresbericht des Präsidienten bzw. der Präsidentinums und , die Jahresrechnung. 

Sie wird über die die fürs Folgejahr geplanten Aktivitäten informiert., das Programm der 
Aktivitäten und das Budget für das kommende Jahr. 

Sie setzt den Jahresbeitrag für die verschiedenen Kategorien von Mitgliedern fest. 

Sie nimmt auf Vorschlag des Vorstandes neue Mitglieder auf und spricht Ausschlüsse 
aus. 

Sie beschIiesst überbestätigt Statutenänderungen. 

Sie beschliesst und über die Auflösung der Gesellschaft. 

 

Art.7 

Die Entscheide der Mitgliederversammlung werden, unter Berücksichtigung von Art. 17, 
al. 3 und Art. 18, durch die Mehrheit der anwesenden Mitglieder gefällt. Nur die  

ordentlichen Mitglieder, die Ehrenmitglieder sowie die Vertreter oder Vertreterinnen der 
Kollektivmitglieder haben Stimmrecht. Jedes Kollektivmitglied hat nur eine einzige 
Stimme. 

 

 

Art. 8 

Der Vorstand setzt sich zusammen aus Präsidium, Vizepräsidium, Quästorin oder 
Quästor, Sekretärin oder Sekretär sowie 2 - 5zwei bis fünf weiteren Beisitzerinnen und 
Beisitzern. 

Die Ämter des Präsidiums und des Vizepräsidiums können nach Beschluss der 
Mitgliederversammlung als Kopräsidium geführt werden. Das Kopräsidium umfasst die 
Ämter des Präsidiums und des Vizepräsidiums. 

Die Mitglieder des Vorstandes sind auf 3 drei Jahre gewählt. Sie sind wiederwählbar. 

 Vorstandsmitgliedern wird der Mitgliederbeitrag erlassen. 

Der Vorstand führt die Geschäfte der Gesellschaft und vertritt diese gegen aussen. Er 
kann Arbeitsgruppen gründen. 
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Art. 9 

Die Rechnungsrevisoren oder Revisorinnen und ihre Suppleanten Stellvertreter oder 
Stellvertreterinnen werden für eine Dauer von 3 drei Jahren gewählt und sind 
wiederwählbar. 

 

 

 

Art. 10 

Die Arbeitsgruppen werden für ein spezielles Arbeitsgebiet und für eine bestimmte Zeit 
gebildet. Sie organisieren sich selbst. Sie legen über ihre Aktivitäten vor dem Vorstand 
und vor der Mitgliederversammlung Rechenschaft ab. 

 

 

MITGLIEDER 

Art. 11 

Die Gesellschaft kennt 4 vier Kategorien von Mitgliedern: 

a) a) ordentliche Mitglieder sind solche, deren Studien oder Interesse in Bezug auf 
afrikanische Fragen zu Afrika und seiner Diaspora allgemein anerkannt sind; 

b) b) Kollektivmitglieder sind Institutionen, deren Haupttätigkeit mit Afrika und seiner 
Diaspora in irgendeiner Beziehung steht; 

c) c) korrespondierende Mitglieder sind ausländische Spezialisten und 
Spezialistinnen für afrikanische Fragen zu Afrika und seiner Diaspora, die nicht 
mehr in der Schweiz wohnhaft sind, sowie Partnergesellschaften. Sie bezahlen 
keinen Mitgliederbeitrag und verfügen über keine Rechte gemäss Art. 7;. 

d) d) Ehrenmitglieder können auf Vorschlag des Vorstandes von der 
Mitgliederversammlung ernannt werden, gestützt auf ihre besonderen Verdienste 
um die Afrikaforschung und die Gesellschaft. Sie geniessen die gleichen Rechte 
wie die  

ordentlichen Mitglieder, bezahlen aber keinen Beitrag. 

 

 

Art. 12 

Gesuche um Mitgliedschaft sind dem Vorstand, zur Behandlung an der 
Mitgliederversammlung, schriftlich zu unterbreiten. Sie werden über das entsprechende 
Antragsformular auf der Webseite der Gesellschaft eingereicht. 

 

 

Art. 13 

Die Mitglieder bezahlen einen jährlichen Beitrag.  

Mitglieder, welche ihren Beitrag während 2 zwei aufeinanderfolgenden Jahren nicht 



bezahlt haben, verlieren nach 2 drei eingeschriebenen Mahnungen ihre Mitgliedschaft. 

 

 

Art. 14 

In schwerwiegenden Fällen, welche die persönliche oder akademische Integrität 
betreffen, kann die Mitgliederversammlung auf Antrag des Vorstandes eine 
Mitgliedschaft aufheben. 
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FINANZEN 

Art. 15 

Die finanziellen Mittel der Gesellschaft setzen sich zusammen aus den 
Mitgliederbeiträgen, allfälligen Subventionen oder GabenZuwendungen. Die Rechnung 
der Gesellschaft wird jährlich von den Revisor:en oderinnen, respektive deren 
Suppleanten Stellvertreter:innen geprüft und der Mitgliederversammlung vorgelegt. Die 
finanziellen Verpflichtungen der Gesellschaft werden ausschliesslich durch ihr Vermögen 
gedeckt. 

 

 

Art. 16 

Wichtige Geschäfte erfordern die gemeinsame Unterschrift zu zweien eines Mitglieds 
des Präsidiums, sowie des Sekretärs, resp. der Sekretärin oder des Quästors, resp. der 
Quästorindes/der (Ko-)Präsidenten, des Sekretärs und des Kassiers. 

 

 

AUFLÖSUNG DER GESELLSCHAFT / ÄNDERUNG DER STATUTEN 

Art. 17 

Der Vorstand oder ein Drittel der stimmberechtigten Mitglieder können die AufIösung der 
Gesellschaft beantragen. 

Dieser Antrag muss begründet sein und soll schriftlich dem Vorstand zur Behandlung an 
der nächsten Mitgliederversammlung vorgelegt werden. 

Die Mitgliederversammlung beschliesst über die Auflösung der Gesellschaft mittels 
Zweidrittels-Mehrheit der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder. 

Die Mitgliederversammlung entscheidet über die Liquidation des Vermögens, das nur zu 
Zwecken im Sinne der aufgelösten Gesellschaft verwendet werden darf. Die 
Mitgliederversammlung kann die Kompetenz hierzu dem Vorstand abtreten. Die 
Mitglieder besitzen keinen Rechtsanspruch auf das Vermögen der Gesellschaft. 

 

 

Art. 18 

Änderungen der Statuten können nur von der Mitgliederversammlung mit einer Mehrheit 
von zwei Dritteln der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder beschlossen werden, 
unter der Bedingung, dass ein Drittel der Mitglieder anwesend ist. Wird das Quorum 
nicht erreicht, muss der Antrag den Mitgliedern schriftlich unterbreitet werden. In diesem 
Falle wird der Beschluss aufgrund der Mehrheit von zwei Dritteln der Antworten gefällt. 

 

Revidiert und angenommen durch die Mitgliederversammlung. BaselBern, den 254. 
Oktober 202403 

 

Die Kopräsidentin: Dr. Lilo Roost VischerAnne Mayor 



Der Kopräsident: Dr. Yvan DrozHenri Michel Yéré 

Der Sekretär: Prof. Dr. Thomas BearthVeit Arlt 

 

 

Diese Statuten ersetzen diejenigen vom 1824. Oktober 20022003. 
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STATUTS DE LA SOCIÉTÉ SUISSE D'ÉTUDES AFRICAINES 

 

Art. 1  

Sous le nom de Société suisse d'études africaines SSEA (Schweizerische Gesellschaft 
für Afrikastudien SGAS/Swiss Society for African Studies SSAS) est créée une 
association au sens des articles 60 à 79 du Code Civil Suisse. 

 

SIÈGE 

Art. 2 

Le siège de la Société est identique à celui de son secrétariat. 

 

BUTS 

Art. 3 

Les buts de la Société sont les suivants: 

a) Promotion  et coordination de la recherche sur l'Afrique et ses diasporas,  notamment de la 
recherche interdisciplinaire. 

b) Documentation et information sur l'Afrique et ses diasporas. 

c) Organisation de rencontres sur des questions africaines et diasporiques. 

d) Coopération avec les institutions similaires en Suisse et à l'étranger. 

e) Collaboration avec les organisations publiques et privées de coopération avec le Sud 
global. 

 

ORGANES 

Art. 4 

Les organes de la Société sont les suivants: 

l'assemblée générale; 

le comité; 

les réviseurs et réviseuses des comptes; 

des groupes de travail peuvent être créés par le comité ou l'assemblée générale. 

 

  



Art. 5 

L'assemblée générale est convoquée au moins une fois par année par le comité ou à la 
demande d'au moins un tiers des membres ayant le droit de vote. La convocation et 
l'ordre du jour doivent parvenir aux membres au moins quatre semaines avant le jour 
de la séance. Une décision ne peut être prise sur des objets n'ayant pas figuré sur cet 
ordre du jour. 

 

Art. 6 

L’assemblée des membres élit : le président ou la présidente et le vice-président ou la 
vice-présidente, ou deux co-présidents ou co-présidentes selon l’Art. 8 ; le trésorier ou 
la trésorière, le ou la secrétaire, et 2 à 5 membres du comité ; ainsi que deux réviseurs 
ou réviseuses et leurs suppléants ou suppléantes. 

Sur proposition du comité elle approuve le rapport annuel de la présidence et les 
comptes annuels. 

Elle est informée du programme d'activité de l’année suivante. 

Elle valide la cotisation annuelle pour les différentes catégories de membres. 

Elle valide l’admission des nouveaux membres et l’exclusion de membres. 

Elle approuve les modifications de statuts. 

Elle décide de la dissolution de la société. 

 

Art. 7  

Les décisions de l'assemblée générale sont prises, sous réserve des articles 17, al. 3 et 
art. 18, à la majorité des voix des membres présents. Seuls les membres ordinaires, les 
membres d'honneur ainsi que les représentants des membres collectifs ont le droit de 
vote. Chaque membre collectif dispose d'une seule voix. 

 

Art. 8  

Le comité se compose du président ou de la présidente, du vice-président ou de la 
vice-présidente,ou, le cas échéants, des co-président.es, du trésorier ou de la 
trésorière, du ou de la secrétaire et de deux à cinq membres.  

La présidence et la vice-présidence peuvent être transformées en co-présidence sur 
décision de l’assemblée des membres. La co-présidence comprend les fonctions de la 
présidence et de la vice-présidence. 

Les membres du comité sont nommés pour trois ans. Ils sont rééligibles. 

Les membres du comité sont exemptés du versement des cotisations annuelles. 

Le comité gère les affaires de la société et la représente à l'extérieur. Il peut nommer 
des groupes de travail ad hoc. 

 

  



Art. 9 

Les réviseurs ou réviseuses de comptes et leurs suppléant.e.s sont nommés pour trois 
ans. Ils ou elles peuvent être reconduit.e.s. 

 

Art. 10 

Les groupes de travail ad hoc sont nommés pour une tâche et une période définies. Ils 
s'organisent eux-mêmes. Ils répondent de leur activité auprès du comité et de 
l'assemblée générale. 

 

MEMBRES 

Art. 11 

La société comprend quatre catégories de membres: 

a) Les membres ordinaires : des personnes dont les études sur les questions Africaines ou 
diasporiques ou leur intérêt pour celles-ci sont reconnus; 

b) les membres collectifs :: des institutions dont une part importante des activités touche à 
l'Afrique et ses diasporas; 

c) les membres correspondants : des spécialistes des questions africaines qui ne résident 
plus en Suisse  et des institutions partenaires ; ils ne payent pas de cotisations et ne 
bénéficient pas de droit de vote selon l’Art. 7. 

d) les membres d'honneur, désignés par l'assemblée générale sur proposition du comité 
en fonction de leur activité dans le domaine des études africaines ou des services 
rendus à la société. Ils jouissent des mêmes droits que les membres ordinaires ; ils ne 
payent pas de cotisations. 

 

Art. 12 

Les demandes d'admission sont à adresser par écrit au comité, à l'intention de l'assemblée 
générale. Elles sont adressées à la Société par le biais du formulaire se trouvant sur son site 
Internet.  

 

Art. 13 

Les membres payent une cotisation annuelle. Les membres n'ayant pas payé leur 
cotisation pendant deux années successives seront exclus après trois rappels. 

 

Art. 14 

Pour des raisons graves qui impliquent l’integrité personnelle ou académique, un 
membre peut être exclu de la société par l'assemblée générale à la demande du 
comité. 

 

  



FINANCES 

Art. 15 

Les moyens financiers de la société sont constitués par les cotisations des membres, 
par des subventions et dons. Les comptes de la société sont vérifiés annuellement par 
les deux réviseurs ou réviseuses ou leurs suppléant.e.s, qui en font rapport à 
l'assemblée générale. Les engagements financiers de la société sont couverts 
exclusivement par sa fortune. 

 

Art. 16  

La société est légalement engagée par les deux signatures réunies d’un membre de la 
présidence, ainsi que du trésorier ou de la tésorière, ou du ou de la secrétaire. 

 

DISSOLUTION ET MODIFICATION DE STATUTS 

Art. 17 

Le comité ou un tiers des membres ayant droit de vote peuvent proposer la dissolution 
de la société. 

Cette proposition doit être motivée et sera adressée par écrit au comité à l'intention de 
la prochaine assemblée générale. 

L'assemblée générale décide de la dissolution à la majorité des deux tiers des 
membres présents ayant le droit de vote. 

L'assemblée générale se prononce sur la liquidation des biens de la société. Elle peut 
déléguer cette compétence au comité. Les membres n'ont aucun droit sur la fortune de 
la société. Celle-ci devra être employée conformément au but de la société. 

 

Art. 18 

Les modifications de statuts sont adoptées par l'assemblée générale avec une majorité 
des deux tiers des membres présents ayant le droit de vote, et à condition qu'un tiers 
des membres de la société soit présent. Si le quorum n'est pas atteint, la question est 
soumise par écrit aux membres. Dans ce cas, la décision sera prise à la majorité des 
deux tiers des réponses. 

 

Révisé et adopté par l'assemblée générale Berne, le 25 octobre 2024 

 

La Coprésidente :  Anne Mayor 

Le Coprésident :  Henri Michel Yéré 

Le Secrétaire: Veit Arlt 

 

Ces statuts remplacent ceux du 18 octobre 2002 
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STATUTS DE LA SOCIÉTÉ SUISSE D'ÉTUDES AFRICAINES 

 

 

 

 

Art. 1  

1  Sous le nom de Société suisse d'études africaines SSEA (Schweizerische 
Gesellschaft für Afrikastudien SGAS/Swiss Society for African Studies SSAS Afrika- 
Gesellschaft) est créée une association au sens des articles 60 à 79 du Code Civil 
Suisse. 

 

SIÈGE 

Art. 2 

 Le siège de la Société est identique à celui de son secrétariat. 

 

 

BUTS 

Art. 3 

 Les buts de la Société sont les suivants: 

a) Promotion   et  coordination  de  la  recherche  sur  l'Afrique et ses diasporas, , 
 notamment  de  la 

 recherche interdisciplinaire. 

b) Documentation et information sur l'Afrique et ses diasporas. 



c) Organisation de rencontres sur des questions africaines et diasporiques. 

d) Coopération avec les institutions similaires en Suisse et à l'étranger. 

e) Collaboration avec les organisations publiques et privées de coopération avec le 

Tiers-Mondele Sud global. 

 

 

ORGANES 

Art. 4 

 Les organes de la Société sont les suivants: 

l'assemblée générale; 

 le comité; 

les réviseurs et réviseuses des comptes; 

les des groupes de travail peuvent être créés par le comité ou l'assemblée générale. 

 

  



Art. 5 

 L'assemblée générale est convoquée au moins une fois par année par le comité ou à à 

la demande d'au moins un tiers des membres ayant le droit de vote.  

La convocation et l'ordre du jour doivent parvenir aux membres au moins six quatre 
semaines avant le jour de la séance.  

Une décision ne peut être prise sur des objets n'ayant pas figuré sur cet ordre du jour. 

 

Art. 6 

 L’assemblée des membres élit : le président ou la présidente et le vice-président  

ou la vice-présidente, ou deux co-présidents ou co-présidentes selon l’Art. 8 ; le 
trésorier ou la trésorière, le ou la secrétaire, et 2 à 5 membres du comité ; ainsi que 
deux réviseurs ou réviseuses et leurs suppléants ou suppléantes. 



 

 

Sur proposition du comité eElle approuve le rapport annuel du président/de la 
présidentede la présidence et , les comptes annuels. 

Elle est informée du, le programme d'activité de l’année suivanteet le budget soumis 
par le comité. 

Elle fixe valide la cotisation annuelle pour les différentes catégories de membres. 

Sur proposition du comité Eelle valide l’admission desadmet les nouveaux membres et 
prononce l’es exclusion de membress. 

Elle approuve les modifications de statuts. 

 Elle décide de la dissolution de la société. 

 

Art. 7  

7 Les décisions de l'assemblée générale sont prises, sous réserve des articles 17, al. 3 
et art. 18, à la majorité des voix des membres présents. Seuls les membres  

ordinaires, les membres d'honneur ainsi que les représentants des membres collectifs 
ont le droit de vote. Chaque Les membres collectifs ne disposent chacun que d'une 
seule voix. 

 

Art. 8  

 Le comité se compose du président ou de la présidente, du vice-président ou de la 
vice-présidente,ou, le cas échéants, des co-président.es, du trésorier ou de la 
trésorière, du ou de la secrétaire et de 2 deux à cinq5 membres.  

 

La présidence et la vice-présidence peuvent être transformées en co- présidence sur 
décision de l’assemblée des membres. La co-présidence comprend les fonctions de la 
présidence et de la vice-présidence. 

Les membres du comité sont nommés pour trois ans. Ils sont rééligibles. 

Les membres du comité sont exemptés du versement des cotisations annuelles. 

Le comité gère les affaires de la société et la représente à l'extérieur. Il peut nommer 
des groupes de travail ad hoc. 

 

  



Art. 9 

 Les réviseurs ou réviseuses de comptes et leurs suppléant.e.s sont nommés pour trois 
ans. Ils sontou elles peuvent être  

reéconduit.e.éligibless. 

 

Art. 10 

 Les groupes de travail ad hoc sont nommés pour une tâche et une période définies. 

 Ils s'organisent eux-mêmes. Ils répondent de leur activité auprès du comité et de 
l'assemblée générale. 

 

 

MEMBRES 

Art. 11 

 La société comprend quatre catégories de membres: 

a) 1) Les membres ordinaires: : il s'agit dedes personnes dont les études 
sur les questions 

 Africaines ou  diasporiques ou leur intérêt pour celles-ci sont reconnus; 

b) 2) les  membres collectifs :::  des  institutions 
 dont  une  part  importante  des  activités  

touche à l'Afrique et ses diasporas; 

c) 3) les  membres   correspondants :  des 
 spécialistes  étrangers des  questions  

africaines qui ne résident pas plus en Suisse  et des institutions partenaires ; ils ne payent 
pas de cotisations et ne bénéficient pas de droit de vote selon l’Art. 7. 

d) 4) les membres d'honneur, désignés par l'assemblée générale sur proposition du comité 
en fonction de leur activité dans le domaine des études africaines ou des services 
rendus à la société. Ils jouissent des mêmes droits que les membres  

ordinaires ; ils ne payent pas de cotisations. 

 

Art. 12 

 Les.  demandes  d'admission  sont  à  adresser  par  écrit  au 
 comité,  à  l'intention  de 

 l'assemblée générale. Elles peuvent également êtresont adressées à la Société par le biais 
du formulaire se trouvant sur leson site Internet.  

e. 

Art. 13 

 Les membres payent une cotisation annuelle. Les membres n'ayant pas payé leur 
cotisation pendant deux années successives seront biffés exclusde la liste des 



membres après deux trois rappels recommandés. 

 

Art. 14 

 Pour des  raisons  graves qui impliquent l’integrité personnelle ou académique, 
 un  membre  peut être  exclu  de  la  société  par l'assemblée  

générale à la demande du comité. 



 

  



FINANCES 

Art. 15 

 Les dépenses moyens financiers de la société sont couvertes constitués par les 
cotisations des membres, par des  

subventions et dons.  

Les comptes de la société sont vérifiés annuellement par les deux 
vérificateursréviseurs ou réviseuses ou leurs suppléant.e.s, qui en font rapport à 
l'assemblée générale.  

Les engagements financiers de la société sont couverts exclusivement par sa fortune. 

 

Art. 16  

La  société  est  légalement  engagée  par  les deux  signatures 
 réunies  d’un membre de la u/ de la  présidencet.e, ou, le cas échéant, d’une co-
présidente ou d’un co-président,  ainsi que du  

secrétaire et du trésorier ou de la tésorière, ou du ou de la secrétaire. 

 

DISSOLUTION ET MODIFICATION DE STATUTS 

Art. 17 

 Le  comité  ou  un  tiers  des  membres  ayant  droit  de  vote 
 peuvent  proposer  la 

 dissolution de la société. 

Cette proposition doit être motivée et sera adressée par écrit au comité à l'intention de 
la prochaine assemblée générale. 

 L'assemblée générale décide de la dissolution à la majorité des deux tiers des 
membres présents ayant le droit de vote. 

L'assemblée générale se prononce sur la liquidation des biens de la société. Elle peut 
déléguer cette compétence au comité. Les membres n'ont aucun droit sur la fortune de 
la société. Celle-ci devra être employée conformément au but de la société. 

 

Art. 18 

 Les modifications de statuts sont adoptées par l'assemblée générale avec une majorité 
des deux tiers des membres présents ayant le droit de vote, et à condition qu'un tiers 
des membres de la société soit présent. Si le quorum n'est pas atteint, la question est 
soumise par écrit aux membres. Dans ce cas, la décision sera prise à la majorité des 
deux tiers des réponses. 

 

 

 

 



Révisé et adopté par l'assemblée générale Berneâle, le 2518 octobre 202042 

 

 

La Coprésidente ::  Anne Mayor 

Le Coprésident :  Henri Michel Yéré 

Le Secrétaire:  Lilo Roost Vischer Yvan Droz Thomas BearthVeit Arlt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ces statuts remplacent ceux du 1828 octobrnovembre 20021997. 




